
„Bildung und Demokratie“

Einblick(e) in das von der 
Landeshauptstadt düsseldorf geförderte projekt

Des erinnerungsortes alter schlachthof
mit Eva Krane und dr. joachim schröder

Sitzung des Jugendhilfeausschusses, 20.11.2024



Programm

• Kurzvorstellung: Der Erinnerungsort Alter Schlachthof auf dem Campus der Hochschule Düsseldorf

• Das Projekt „Bildung und Demokratie“ (Laufzeit 07.2023 – 12.2025)

• Rückblick(e): Bildungsarbeit – vor Ort und konkret

• Ausblick für die restliche Projektlaufzeit



Der Erinnerungsort Alter Schlachthof auf dem Campus der HSD

Der Düsseldorfer Schlachthof (genauer: die Großviehmarkthalle) diente in den Jahren 1941-1944 als zentrale 

Sammelstelle für die Deportationen der jüdischen Bevölkerung aus der Region. Fast 6.000 Jüdinnen*Juden aus 

dem ganzen Regierungsbezirk Düsseldorf mussten sich in dieser Halle zu insgesamt sieben Transporten einfinden. 

Sie wurden registriert, durchsucht und ausgeraubt und mussten eine Nacht in der Großviehmarkthalle 

verbringen. Am nächsten Morgen wurden sie vom nahe gelegenen Derendorfer Güterbahnhof in Ghettos im 

besetzten Osteuropa deportiert: nach Łódź, Minsk, Riga, Izbica und Theresienstadt. Die Ghettos waren oftmals 

nur Zwischenstationen auf dem Weg in weitere Konzentrations- und Mordlager. Nur wenige überlebten die Shoah.

Seit 2016 ist der Erinnerungsort Alter Schlachthof auf dem Campus der HSD ein Ort des Gedenkens, der 

Forschung und Bildung. In unseren historisch-politischen Bildungsangeboten erarbeiten wir am historischen Ort 

mit biografischen Zugängen die Geschichte(n) und Bedeutungen dieses Ortes partizipativ mittels historischen 

Quellenmaterials, diskutieren erinnerungskulturelle Fragestellungen und nehmen Kontinuitäten von 

Antisemitismus, Rassismus und rechter Gewalt in den Blick.

Erinnerungsort Alter Schlachthof (Fritsch 2016), Bildungsarbeit (EOAS 2023)



Der Erinnerungsort Alter Schlachthof auf dem Campus der HSD
Themenschwerpunkte unserer Forschungs- und Bildungsarbeit

• Ausgrenzung und Verfolgung 

• Zwangsunterkünfte

• Emigration und Flucht

• Deportationen

• Ghettos und Mordlager, Shoah

• Täter*innenschaft 

• Kontinuitäten, Neonazismus, rechte Gewalt und Ideologien heute 

• Erinnern & Gedenken

Führungen | Rundgänge | Workshops | Projekttage | Seminararbeit | 

Gedenkstättenfahrten | offene Veranstaltungen



Das Projekt „Bildung und Demokratie“
Laufzeit: Juli 2023 – Dezember 2025

Flyer zum Projekt (EOAS 2023/24): https://www.erinnerungsort-duesseldorf.de/neuigkeiten/392-neues-bildungsprojekt  

https://www.erinnerungsort-duesseldorf.de/neuigkeiten/392-neues-bildungsprojekt


Rückblick(e): Bildungsarbeit – vor Ort und konkret

Bildungsarbeit mit Studierenden der Hochschule Düsseldorf, Schüler*innen/Jugendlichen, 

(jungen) Erwachsenen sowie Bildner*innen/Multiplikator*innen aus Düsseldorf. 

• Rundgänge 

• Workshops

• Seminare

• offene Veranstaltungen

• Fortbildungen



Rückblick(e): Bildungsarbeit – vor Ort und konkret
Zeitraum Oktober 2023 – November 2024

Bildungsarbeit für und mit insgesamt etwa 395 Teilnehmenden, darunter 

• ein Seminar- und drei Bildungsangebote für etwa 70 Studierende

 

• neun Bildungsangebote für etwa 165 Schüler*innen/Jugendliche

• sechs weitere (offene) Bildungs- und Veranstaltungsangebote für etwa 105 (junge) Erwachsene 

• vier Fortbildungsangebote für etwa 55 (angehende und berufstätige) Bildner*innen/Multiplikator*innen

Stand 12.11.2024



Rückblick(e): Bildungsarbeit – vor Ort und konkret
mit Studierenden der HSD 

Von April bis Juli 2024 haben wir uns mit Studierenden der Sozialen Arbeit in dem Seminar „Erinnerungsarbeit und 

Demokratiebildung als (eigene pädagogische) Praxis“ ein ganzes Semester lang mit einem hoch aktuellen Thema befasst: vor Ort 

und konkret. 

Die Teilnehmer*innen erkundeten die Geschichte(n) des Erinnerungsortes Alter Schlachthof auf dem Campus der HSD sowie weitere 

Spuren der NS-Verbrechen im Stadtraum. Wir lernten gedenkstättenpädagogische Ansätze kennen sowie aktuelle Debatten zu 

Zielsetzungen und Ausgestaltungsmöglichkeiten historisch-politischer Bildungsarbeit, tauschten uns zu Handlungs- und 

Interventionsstrategien gegen rechte Positionen aus, sprachen über unsere Fragen an eine positionierte, 

diskriminierungskritische Praxis und reflektierten Herausforderung bei der Verknüpfung von Demokratiebildung und historischem 

Lernen.

Darauf und auf dem individuellen Interesse aufbauend, erarbeiteten die angehenden Sozialarbeiter*innen in aktiver Projekt- und 

Kleingruppenarbeit praxisbezogene Ansätze und Materialien für die eigene erinnerungskulturelle und demokratiebildende Arbeit 

mit Jugendlichen und Erwachsenen. Entstanden sind Fortbildungs-, Workshops- und Stadtteilerkundungs-Konzepte zu pluralen 

Themenschwerpunkten: in der Auseinandersetzung mit den NS-Verbrechenskomplexen sowie zu aktuellen Formen rechter, 

antisemitischer und rassistischer Ideologien in gesellschaftspolitischen Debatten und in Alltagskontexten. 

Wir sagen herzlichen Dank an die Studierenden – für den wertvollen Austausch, die engagierte Teilnahme und besonders für die 

wunderbaren eigenen Erarbeitungen, die unsere Arbeit am Erinnerungsort bereichern. Wir freuen uns auf Möglichkeiten der 

praktischen Umsetzung und gemeinsamen Weiterarbeit.

Das Seminar wurde ermöglicht durch eine Förderung der Landeshauptstadt Düsseldorf in unserem aktuellen Projekt „Bildung und 

Demokratie“, angeleitet und begleitet von Eva Krane vom Erinnerungsort Alter Schlachthof an der Hochschule Düsseldorf. 

Instagram-Posting zur Lehrveranstaltung (EOAS 2024): https://www.instagram.com/p/C9jwTykMSOZ/?igsh=MW9md3lhYWYydmZobg==

  

https://www.instagram.com/p/C9jwTykMSOZ/?igsh=MW9md3lhYWYydmZobg==


Rückblick(e): Bildungsarbeit – vor Ort und konkret
mit Schüler*innen/Jugendlichen

• Rundgänge und Workshops 

• Projekterarbeitungen

• Bildungspartnerschaft

Rundgang am Erinnerungsort (EOAS 2024), Schulische Projekterarbeitung (GBG 2024), neue Bildungspartnerschaft (EOAS 2024)



Rückblick(e): Bildungsarbeit – vor Ort und konkret
mit (jungen) Erwachsenen

Vorbereitungsseminar in Kooperation mit der Mahn- und Gedenkstätte Düsseldorf (begegnen e.V. 2024), Workshop-Angebot (EOAS 2024), Vortragsangebot im Rahmen der 

EM-Reihe „Fußball und Erinnerung“ (DFB-Kulturstiftung 2024)



Rückblick(e): Bildungsarbeit – vor Ort und konkret
mit Bildner*innen/Multiplikator*innen

Fortbildungsangebot in Kooperation mit dem Jugendring Düsseldorf (Jugendring Düsseldorf/EOAS 2024), Multiplikator*innen-Seminar an der HSD (EOAS 2024)



Ausblick 
für die restliche Projektlaufzeit (bis Dezember 2025)

• Weitere Rundgänge, Workshops und Fortbildungsveranstaltungen mit Studierenden, 

Schüler*innen/Jugendlichen, (jungen) Erwachsenen sowie Bildner*innen/Multiplikator*innen aus Düsseldorf

• Zweitägiges Geschichtsfestival für Jugendliche und junge Erwachsene in Kooperation mit dem Jugendring 

Düsseldorf und der Mahn- und Gedenkstätte Düsseldorf vom 9.-10.05.2025 im Rahmen der Veranstaltungsreihe 

„Düsseldorf erinnert – 80 Jahre Befreiung und Kriegsende“

• Lehrveranstaltung mit Studierenden der Sozialen Arbeit am FB SK im Wintersemester 2025/2026



Kontakt

https://www.erinnerungsort-duesseldorf.de 
https://www.instagram.com/erinnerungsort_duesseldorf   

eva-maria.krane@hs-duesseldorf.de   
joachim.schroeder@hs-duesseldorf.de

VIELEN DANK!

https://www.erinnerungsort-duesseldorf.de/
https://www.instagram.com/erinnerungsort_duesseldorf
mailto:eva-maria.krane@hs-duesseldorf.de
mailto:joachim.schroeder@hs-duesseldorf.de
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